
 
 

PFARRBRIEF Nr. 8-2026 (25.07. – 30.08.2026)  

 

Albbruck, Hl. Josef 

Birkingen, Herz Jesu 

Buch, Schmerzen Mariens 

Hauenstein, Hl. Josef 

Kiesenbach, Hl. Luzia 

Laufenburg, Heilig Geist 

Rhina, St. Marien 

Schachen, Hl. Josef der Arbeiter 

Unteralpfen, St. Laurentius 

Binzgen, Hl. Fridolin 

Birndorf, Heilig Kreuz 

Grunholz, Maria Königin 

Hochsal, St. Pelagius 

Kuchelbach, Hl. Antonius und Hl. Fridolin 

Luttingen, St. Martin 

Rotzel, Hl. Karl Borromäus 

Stadenhausen, Maria Himmelfahrt 

 
 

 

 

 

Liebe Leserinnen und Leser, 

 

Vor einigen Wochen feierten wir das Hochfest der Geburt des Hl. Johannes des 

Täufers. In der Liturgie dieses Festes, kam die Frage von Lukas Evangelium 

1,66: „Was wird wohl aus diesem Kind werden“?  
Das fragten die Leute über den Sohn von Elisabet und Zacharias, nachdem sie 

gehört haben, was mit seiner Geburt passiert ist. Elisabetta und Zacharias sind 

zu alt, um Kinder zu haben, und die Sterilität des Paares galt als Fluch und 

Schande für Elisabeth. 

Aber am Ende kommt das lang ersehnte Kind auf die Welt und selbst bei der 

Auferlegung des Namens passiert etwas, das die Erschütterung und die Schande 

bricht. Elisabet gibt ihm den Namen Johannes, was bedeutet: Gott ist 

barmherzig, und es ist in klarer Diskontinuität mit der Tradition, die der Name 

des Vaters Zacharias oder ein Verwandte haben wollte. Und die Tatsache, dass 

Zacharias selbst diesem Element des "Brechens" mit den Traditionen zustimmt 

und dies verursacht das "Wunder", dass er die verlorene Stimme wiedererlangt. 

 



 

 

„Was wird wohl aus diesem Kind werden“? Viele Eltern haben diese Frage, 
sobald sie ihren Sohn oder ihre Tochter zur Welt brachten. Es kann eine Frage 

sein, die mit Sorge und Angst um die Zukunft von Gesundheit und Leben 

gestellt wird, oder mit der freudigen Begeisterung derer, die ihren Sohn oder 

ihre Tochter besser wachsen lassen wollen. 

Die Geschichte von Johannes dem Täufer ist genau in den Entscheidungen 

seiner Eltern verankert, mutige Entscheidungen auch bereit, Traditionen in 

Frage zu stellen und dabei Gott treu zu bleiben. 

In den Ereignissen der Geburt von Johannes dem Täufer haben wir ein 

wunderbares Modell des Familienlebens und auch der christlichen 

Gemeinschaft, als einen Ort, worum im Glauben zu geboren und im Glauben 

zu wachsen. 

Elisabet und Zacharias zeigen eine eindrucksvolle Harmonie des Paares, die 

dem Druck der Gewohnheiten und Erwartungen nicht nachgibt, sondern hat nur 

ein Zielpunkt: den Willen Gottes in das Wohl ihres Kindes zu tun. 

Und so, nicht nur Johannes als Prediger und Täufer im Jordan, aber auch seine 

Familie wird zur Verkündigung dessen, der kommt um die Mauern der 

Traditionen zu zerstören und der Beziehung zu Gott neues Leben zu geben: 

Jesus Christus. 

Als Christen in der Gesellschaft sind wir berufen, eine Stimme zu sein, die sich 

nicht fürchtet zu denunzieren, und den Weg zum wahren Wohl der Menschen 

und der Weg, den Gott jedem Menschen geöffnet hat zuweisen. Wir alle 

Christen brauchen den Mut von Elisabet und Zacharias, um sicherzustellen, 

dass jeder neue Bruder und Schwester, die ein Teil der Kirche ist, fühlt sich 

dazu gedrängt, seine eigene Berufung zu verwirklichen und den Glauben nicht 

auszulöschen. 

Ich wünsche euch allen eine wunderschöne und gesegnete Sommer Zeit. 

 

Ihr Kooperator, 

 
 

 

 

Basil Elekwachi 
 

 

 

 

 

 



 

Mitteilungen an die Region Laufenburg-Albbruck 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

      Geänderte Öffnungszeiten unserer Pfarrämter 
• Das Pfarrbüro Laufenburg ist am Donnerstag, den 30.07.26 geschlossen 

und vom 28.08. bis zum 08.09.26. immer nur am Montag, Mittwoch- 

und Freitagvormittag besetzt. Am 07.09. bleibt es ebenfalls geschlossen. 

• Das Pfarrbüro Albbruck ist vom 07.09. bis 25.09.26 nicht besetzt. Die 

Vertretung übernimmt das Pfarrbüro in Laufenburg. 

 

Laufenburg 
 

Patrozinium in unserer Schwestergemeinde Laufenburg (Schweiz) 

Am 21. Juni feierte unsere Schwestergemeinde 

Laufenburg (Schweiz) ihr Patrozinium Johannes des 

Täufers. Als Vertreter der Kirchengemeinde Hochrhein-

Südschwarzwald nahmen Gemeindereferentin Sabine 

Gerteis und Pfarrer Ulrich Sickinger am festlichen 

Gottesdienst teil. 



Ganz im Sinne „Zwei Länder – eine Stadt“ war die Feier ein schönes Zeichen der 

grenzüberschreitenden Verbundenheit unserer Stadtgemeinschaft. Dem 

Festgottesdienst standen Pater Solomon Obasi und Pfarrer Ulrich Sickinger 

gemeinsam vor. Musikalisch wurde die Feier vom Ensemble CanTonale 

stimmungsvoll und klangvoll gestaltet. Im Anschluss waren die Besucherinnen und 

Besucher des Gottesdienstes zum gemeinsamen Spargelessen im Johannes-Saal der 

Kirchgemeinde eingeladen. In geselliger Atmosphäre bot sich dabei die Gelegenheit 

zu Begegnung und Austausch über die Landesgrenze hinweg. - usi 
Fotos: R. Schnetzler + U. Sickinger 

 

 

 

Foto: S. Gerteis 

 

Katholische Gemeinde Heilig Geist beteiligt sich an der 
Sommerausstellung „Stühle – verrückt“ 
Vom 1. Juli bis 15. September 2026 lädt der Förderverein 

Tourismus Laufenburg zur Sommerausstellung „Stühle – 
verrückt“ in die Altstadt von Laufenburg ein. Zahlreiche 

kreativ gestaltete Stühle bereichern die Gassen auf beiden 

Seiten des Rheins. Auch die Gemeinde Heilig Geist beteiligt 

sich an dieser besonderen Aktion. Der von Irmgard Dürdoth 
und Sabine Gerteis gestaltete „Heilige Stuhl“ lädt dazu ein, ihn 

bei einem Spaziergang zu entdecken. 

Luttingen 
 

 

Patrozinium in Stadenhausen 
Die schöne Kapelle inmitten des idyllisch gelegenen 

Dörfchens Stadenhausen feiert das Patrozinium Mariä 
Himmelfahrt am Donnerstag, den 20. August 2026 um 18.30 
Uhr. Diesen Festgottesdienst wird Pfr. Dr. Basil Elekwachi 

leiten. Herzliche Einladung! 
 

 

  



Patrozinium in Grunholz    
Die Grunholzer Kapelle trägt den Namen Maria Königin, ihr zu 

Ehren feiern wir das Patrozinium dieser Kapelle am Freitag, 
dem 21. August 2026 um 18.30 Uhr. Zu dieser Feier, der 

Pfarrer Ulrich Sickinger vorstehen wird, laden wir ganz herzlich 

ein. Anschließend gemütlicher Ausklang des Abends bei einem 

Apero 

 

 

Albbruck 
 

 

Abendandacht mit Prozession zum Kiesenbacher Kreuz 
Herzliche Einladung zur Abendandacht am Dienstag, den 28. Juli um 18.30 Uhr mit 

Diakon Wathek Matti in die Kiesenbacher Kapelle. Im Anschluss daran wird eine 

kleine Prozession zum Kiesenbacher Kreuz, Richtung Dogern, stattfinden. Wieder 

zurück an der Kapelle wird zu einem Umtrunk eingeladen um den Abend gemütlich, 

bei hoffentlich sommerlichen Temperaturen ausklingen zu lassen. 
 
 
 

Voranzeige: Seniorenkreis St. Josef Albbruck - Tagesausflug 
Am Mittwoch, den 09.09.26 wird zu einem Tagesausflug in die 

Orgelstadt Waldkirch bei Freiburg eingeladen. Es wird das 

Elztalmuseum in Freiburg besichtigt, anschließend 

Mittagessen und freie Zeit zur Verfügung. Danach Weiterfahrt 

zum Freiburger Münster mit Zeit für eine Kaffeepause auf 

dem Münsterplatz. Genauere Informationen im kommenden Pfarrbrief und im 

Amtsblatt. Bitte merken Sie sich diesen Termin schon einmal vor! Anmeldungen 

nimmt Frau Strittmatter unter Tel. 5458 entgegen. 
 

 

Kirchenchor St. Josef 
Albbruck – Ausflugsfahrt ins 
Schwäbische 
Der katholische Kirchenchor St. 

Josef Albbruck begab sich auf 

Ausflugsfahrt ins Schwäbische. 

Erstes Ziel war der Stuttgarter 

Fernsehturm, von wo sich ein herrlicher Ausblick auf die Landeshauptstadt und 

Umgebung eröffnete. Als nächstes stand Heilbronn auf dem Programm mit 

Stadtführung, Besuch eines Weingutes mit Besenbüffet und Verkostung des 



württembergischen Weines. Anderntags wurde dann das Weltkulturerbe Kloster 

Maulbronn besichtigt, wo die Ausflügler in einer interessanten Führung alles 

Wissenswerte nähergebracht bekamen. Zwei Tage mit Gesang, schönen Eindrücken 

und angenehmem Beisammensein trug einmal mehr zur Pflege der 

Chorgemeinschaft bei.  

 

 

Treffen mit Bürgermeister Stefan Kaiser 
Am 9. Juli traf sich Bürgermeister Stefan Kaiser mit Pfarrer Ulrich Sickinger und 

Kooperator Dr. Basil Elekwachi von 

der katholischen Kirchengemeinde 

Hochrhein -Südschwarzwald sowie 

Pfarrer Wieland Bopp-Hartwig von 

der evangelischen Kirchengemeinde 

Waldshut zu einem gemeinsamen 

Austausch im Rathaus Albbruck. 

Vielen Dank für das interessante und 

gute Gespräch. Zugleich wurde 

vereinbart, solche Treffen künftig 

jährlich, sowie bei anstehenden 

gemeinsamen Fragestellungen durch-

zuführen. 
Foto: Gemeinde Albbruck 

Birndorf 
 

110 Jahre kath. Frauengemeinschaft kfd Birndorf 
Gelungener Jubiläumsausflug in die Pfalz bei sommerlichen Temperaturen  
Früh morgens ging es für 43 gut gelaunte Frauen los: der diesjährige Jubiläumsausflug 

stand an und versprach ein abwechslungsreiches Programm. Die „Bienenkönigin“ in 
Zimmern ob Rottweil war der erste Zwischenstopp zu einem vielseitigen und guten 

Frühstück. Bestens gestärkt und voller Energie ging die Reise weiter nach Pforzheim.  

 Dort stand der Besuch des bekannten Gasometers auf dem Plan. Der Gasometer, 

1912 erbaut, war fast 100 

Jahre lang Teil der 

Gasversorgung der Stadt. 

Mit einer Höhe von 42 

Metern und einem 

Durchmesser von 40 

Metern zählt er heute zu 

den letzten erhaltenen 

Glockengasbehältern und 

bietet Raum für die 



größten Panoramakunstwerke der Welt, die hier von Yadegar Asisi präsentiert 

werden. Das Rundbild entführte auf eine Entdeckungsreise durch den tropischen 

Regenwald des Amazonas. Es ist eine sehr beeindruckende und sehenswerte 

Ausstellung. 

Im Anschluss ging die Fahrt weiter in die Pfalz nach Bad Dürkheim zu einer 

Weinprobe. Bei heißen, hochsommerlichen Temperaturen fuhr man mit dem 

Winzerexpress durch die Weinberge. Bei den Weinproben machte sich die Hitze 

deutlich bemerkbar: statt des Weins wurde überwiegend Wasser getrunken. Vor dem 

Abendessen nutzten einige die Gelegenheit, sich im Schwimmbad abzukühlen. Im 

„Dürkheimer Weinfass“ bei einem gemeinsamen Abendessen ließ man den Tag 
gemütlich ausklingen. 

Nach dem Frühstück ging die Fahrt im klimatisierten Bus weiter ins malerische 

Gengenbach. Mit der „Gengenbahn“ genossen die Frauen eine gemütliche und 
informative Stadtrundfahrt. Im Anschluss blieb noch genügend Zeit zur freien 

Verfügung, um die historische Altstadt zu erkunden.  

 

In der kühlen Stadtkirche hielt Andrea Eckert spontan noch eine kurze Andacht.  

Dieser besinnliche Moment bildete den perfekten und harmonischen Abschluss. In 

Arno`s Strausse in Buggingen wurde die schöne Reise mit einem gemütlichen Hock 

beendet.   

Die Vorsitzende Anita Eckert dankte Vreni Indlekofer für die hervorragende 

Organisation dieser wunderbaren Reise und freute sich darüber, dass trotz der Hitze 

niemand gesundheitliche Probleme hatte und alle wohlbehalten und gesund nach 

Hause zurückkehren konnten. Ein rundum gelungener Jubiläumsausflug, der allen 43 

Frauen noch lange in bester Erinnerung bleiben wird. 
 

 

Kath. Frauengemeinschaft kfd Birndorf 
Kreativer Nachmittag: Praktische Aufbewahrungskörbe selbst gehäkelt 

Zu einem kreativen und gemütlichen Workshop 

kamen handarbeitsbegeisterte Frauen 

zusammen, um gemeinsam zu häkeln. Unter der 

fachkundigen Anleitung von Frau Huff lernten die 

Teilnehmerinnen die passende Technik, um aus 

robustem Garn stabile Körbchen zu häkeln. 

Schritt für Schritt entstanden so die dekorativen 

Ordnungshelfer für das eigene Zuhause. Neben 

dem Handarbeiten kam auch der Austausch nicht 

zu kurz. Am Ende des Nachmittags hielt jede stolz 

ihr selbstgemachtes Körbchen in den Händen. Jedes Stück ist ein echtes Unikat 

geworden.   
 



 

 

 

Einladung zum Schultütengottesdienst 
Liebe zukünftige Schulkinder, am Montag, den 27. Juli 2026 findet um 18:30 Uhr der 

Schultütengottesdienst auf dem Franzis-kusplatz in Birndorf statt. Hierzu wollen wir 

euch, liebe zukünftige Schüler und eure Familien ganz herzlich einladen. Wenn ihr 

möchtet, bringt gerne eure Schulranzen und/oder eure Schultüten mit. Wir freuen 

uns, wenn ihr kommt! Ganz herzlich euer Familiengottesdienstteam 

P.S.: bei schlechtem Wetter sind wir in der Pfarrkirche in Birndorf 

 
 

 

 

 

 

Unteralpfen 
 

Gemeindeversammlung Unteralpfen am 18. Mai 2026 

Bereits am 18. Mai fand in Unteralpfen die Gemeindeversammlung statt. Als 

gemeinsamen Beginn gestaltete das 

Gemeindeteam eine wundervolle 

Maiandacht, welche in Anlehnung an 

den Hl. Augustinus unter dem Leitbild 

„wer singt betet doppelt“ stand. Viele 
Marienlieder wurden dabei mit 

Unterstützung von Marianne Schweer 

gesungen und erfüllten den Raum der 

Kirche des Hl Laurentius in 

Unteralpfen mit Wohlklang – vielen 

lieben Dank, Marianne Schweer für die 

musikalische Begleitung.  

Das neue Gemeindeteam Unteralpfen 

besteht aus: Susi Schubert, Renate Glöckner, Manuela Hoppe, Margit Stoll, Irmgard 

Brey, Ruth Maise, Beatrix Kaiser, Martin Straubhaar 

In der anschließenden Gemeindeversammlung im Pfarrheim wurde zunächst die 

Struktur der neuen Kirchengemeinde Hochrhein-Südschwarzwald informativ und 

unterhaltsam vorgestellt. Viele interessierte Zwischenfragen und Anmerkungen 

wurden gemeinsam erörtert und besprochen. Dabei wurde sehr deutlich, wie 

unglaublich wichtig in Zukunft die Arbeit des Gemeindeteams vor Ort sein wird. 

Hierbei half das Bild des Hirten (Pfarrer), dessen Anzahl an Schäfchen im Vergleich zu 

früher zwar nicht zugenommen hat, aber dessen Weide vergleichsweise unglaublich 



groß wurde. Für das Gemeindeteam gilt es daher in die Rolle eines Hirtenmädchens 

oder Hirtenjungen zu schlüpfen und für die Schäfchen hier vor Ort Ansprechpartner 

zu sein.  

Erfreulicherweise fühlten sich viele Menschen in 

Unteralpfen zu dieser Rolle berufen und so ist Unteralpfen 

bereit, diesen Weg gemeinsam zu gehen. Wer unseren 

Weg begleiten möchte, darf uns gerne (auch auf 

Instagram) folgen. Fragen, Anregungen und Wünsche 

dürfen zudem sehr gerne direkt an jedes Hirtenmädchen 

oder den Hirtenjungen gerichtet werden oder per Mail an: 

m.straubhaar@gmx.de. Sprich uns einfach an, wir freuen 

uns sehr über jedes Interesse und danken an dieser Stelle 

noch Allen, die uns an diesem wichtigen Tag begleitet 

haben.  

                         # gemeinsam geht alles besser 

Mittagstisch in Unteralpfen für Senioren 60+ 
Zum nächsten Mittagstisch laden wir ganz herzlich ein, am Freitag, 
den 31. Juli um 12.00 Uhr ins Pfarrhaus nach Unteralpfen. Für die 

genaue Planung ist eine Anmeldung erforderlich bei Manuela Hoppe 

unter der Nummer: 0152 08266904 oder 07755 8439. Der 

Unkostenbeitrag beläuft sich auf 15,00 € mit Getränk. Im Monat Augsut machen wir 

eine Sommerpause und freuen uns im September wieder auf viele Gäste. Ihr 

Vorbereitungsteam vom Mittagstisch. 

Der nächste Termin: Freitag 25. September 
Bitte schon einmal vormerken. 

 

 

Mitteilungen der KÖB 
 

KATHOLISCHE ÖFFENTLICHE BÜCHEREI Hochsal 
Lindenstr. 14, Hochsal (Pfarrhaus)Tel: 07763-9273857 

E-mail: buecherei.hochsal@kath-laufenburg-albbruck.de 

www.kath-laufenburg-albbruck.de (Bücherei Hochsal) 

Online-Medienkatalog: www.bibkat.de/Hochsal 

Ausleihe: Montag 16.00 -18.00 Uhr   
 
KATHOLISCHE ÖFFENTLICHE BÜCHEREI Unteralpfen 
Dr. Jakob-Ebner-Weg 3, Unteralpfen, (Pfarrhaus/Gewölbekeller) 

E-Mail: kommundlies@unteralpfen.de   

Ausleihe: Dienstag: 18.00 -19.00 Uhr und Mittwoch: 15.00 – 16.00 Uhr 
Die Bücherei ist während der Schulferien immer geschlossen! 

 
 

mailto:m.straubhaar@gmx.de
callto:077639273857
mailto:buecherei.hochsal@kath-laufenburg-albbruck.de
http://www.kath-laufenburg-albbruck.de/
mailto:kommundlies@unteralpfen.de


Freud und Leid 
 

In unseren Pfarreien wurden getauft: Taufkirche  Wohnort 

28.06.2026 Rosalia Schmidle  St. Pelagius   Hochsal 

05.07.2026 Anton Bernhard Kuttruff St. Laurentius               Unteralpfen 

12.07.2026 Eliah Schäfer  Hl. Kreuz  Birndorf 

12.07.2026 Elias Dean Philipps  Hl. Kreuz  Unteralpfen 

18.07.2026 Moritz Heberle  Hl. Geist  Laufenburg 

18.07.2026 Lina Sophie Wieser  Hl. Geist   Oberhof 

        

In unseren Pfarreien verstorben:  Alter  Wohnort 

28.06.2026 Ingeborg Eckert   94 Tiengen/Kiesenbach 

28.06.2026 Agnes Mutter   91  Unteralpfen 

06.07.2026 Klara Böhler    89  Albbruck 

12.07.2026 Elfriede Gorsler               106  Albbruck 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 



  
 

Homepage-Adresse: www.kath-suedschwarzwald.de 
 

Pfarrer Peter Nicola  07761/56819 80 st.fridolin@se-bsm.de 

Stellv. Pfarrer Ulrich Sickinger  07763/96118-14 ulrich.sickinger@kath-suedschwarzwald.de 

Leitende Referentin Sandra Bergheim  07761/5681980 sandra.bergheim@kath-suedschwarzwald.de  

Koop. Dr. Basil Elekwachi  07753/97425 basil.elekwachi@kath-laufenburg-albbruck.de 

Diakon: Wathek Matti  07753/3019644 wathek.matti@kath-laufenburg-albbruck.de 

Gemeindereferentin: Sabine Gerteis  07763/96118-15 sabine.gerteis@kath-laufenburg-albbruck.de 

Gemeindeassistent: Joshua Bäumle  07763/96118-12 joshua.baeumle@kath-laufenburg-albbruck.de 

Pfarreiökonomin Karin Schöttler  07622/676062 karin.schoettler@vst-schopfheim.de 

Stellv. Pfarreiökonom Dominik Zipfel  07622/676024 dominik.zipfel@vst-schopfheim.de 

Verwaltungsbeauftragter  

Fynn Thomann 

 07622/676067 fynn.thomann@vst-schopfheim.de 

 
Kath. Pfarramt Hl. Geist und St. Pelagius Hochsal, St. Martin Luttingen, Codmanstraße 10, 79725 Laufenburg 
 

Pfarramt Laufenburg:   

Brunhilde Granacher 

 07763/96118-10 pfarrbuero-laufenburg@kath-laufenburg-albbruck.de 
Öffnungszeiten:      Montag, Dienstag, Donnerstag, Freitag   8.30-12.00  

 

 
Kath. Pfarramt St. Josef, Kirchstraße 3, 79774 Albbruck 
 

Pfarramt Albbruck:  

Beatrix Vogler 

 07753/5242  pfarrbuero-albbruck@kath-laufenburg-albbruck.de 
Öffnungszeiten:   Montag, Mittwoch, 15.00 – 17.00 Uhr, Freitag 9.00 – 12.00 

  

 
Kath. Pfarramt Hl. Kreuz und St. Laurentius Unteralpfen, Einungsstraße 39, 79774 Albbruck-Birndorf 
 

Pfarramt Birndorf: 

Brunhilde Granacher      

 07753/5257  pfarrbuero-birndorf@kath-laufenburg-albbruck.de 
Öffnungszeiten:  Dienstag, 14.30 – 16.30 Uhr 

  geöffnet am 28.07. 26 / 11.08.26 / 18.08.26 
 

 
Herausgeber: Römisch-Katholische Kirchengemeinde Hochrhein-Südschwarzwald 
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Bitte beachten: Redaktionsschluss für das nächste Pfarrblatt (29.08. – 27.09.26)  

Mittwoch, den 19.08.2026 
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